
Theesens A-Jugend
marschiert weiter

Jugendfußball: Der VfL untermauert mit
einem 6:2 seine Aufstiegsambitionen.

Bielefeld (bazi). In der über-
kreislichen Fußball-Ligen ging
es am Wochenende zumin-
dest für einige Teams wieder
um Punkte. Die Spiele des VfR
Wellensiek in der C-Junioren
Landesliga und des DSC Ar-
minia in der C-Junioren Re-
gionalliga Meisterrunde wur-
den kurzfristig abgesagt. Die
B-Juniorinnen des DSC Armi-
nia starten in der Regionalli-
ga erst im März, in der West-
falenliga am kommenden Wo-
chenende wieder mit ihren
Pflichtspielen.

A-Junioren Landesliga
VfL Theesen – JFV Lohe 6:2
(3:2). Der Spitzenreiter aus
Theesen hat einmal mehr sei-
ne Ambitionen auf den Auf-
stieg unterstrichen. Obwohl es
in der Winterpause zu einem
Wechsel auf der Trainerposi-
tion kam, knüpfte der VfL an
die guten Leistungen an. En-
gin Acar coachte die Mann-
schaft vertretungsweise, da
Sergej Bartel beruflich ver-
hindert war. „Der teilweise ge-
frorene Kunstrasen kam Lo-
hes Spielweise entgegen, am
Ende war es aber ein auch in
der Höhe verdienter Sieg für
uns“, meinte Acar. Ein extra
Lob gab es für Lenn Diek-
wisch, der 70 überragendeMi-
nuten spielte. „Wenn man
sechs Tore schießt, dann darf
man auch mal zwei Gegento-
re schlucken“, bilanzierte
Acar. Die Tore für den VfL
Theesen erzielten Lennox
Liebner (15.), Lenn Diek-
wisch(34.,39.,86.),DilgesYil-
diz (58.) und Jonas Kreicken-
baum (71.).

B-Junioren Landesliga
SC Verl II – VfL Theesen 3:3
(1:1). Im Duell der Tabellen-
plätze sieben und acht trenn-
ten sich die Kontrahenten un-
entschieden. Die Theesener
um Trainer Björn Freitag gin-

gen drei Mal in Führung, Verls
Jungjahrgang konnte drei Mal
ausgleichen. Für Theesen tra-
fenNoel Kemper (17.) undEli-
asMorgenroth (44., 72.). „Bei-
de Mannschaften waren stark
ersatzgeschwächt. Da wir drei
Mal geführt haben und das
3:3 quasi mit dem Schluss-
pfiff bekommen, ist es für uns
eine gefühlte Niederlage“, re-
sümiert Theesens Trainer
Björn Freitag.

DSC Arminia II – SV Rö-
dinghausen0:3 (0:1). „Wir ha-
ben in den ersten 15, 20 Mi-
nuten keinen richtigen Zu-
griff auf das Spiel bekom-
men“, erklärt DSC-Trainer Pa-
trick Romünder. Das 0:1 sei
nach einem „Ping-Pong-Ball“
entstanden, ansonsten waren
Torchancen eher rar gesät. „In
der Halbzeit wollten wir unse-
re Jungs nochmal animieren.
Das hat auch gut geklappt“,
so Romünder. Nur ein Tor
wollte nicht fallen. Beim SVR
allerdings schon. „Nach dem
0:2 haben wir aufgemacht,
dann auch das 0:3 kassiert.“
Insgesamt bleibe der DSC rea-
listisch und wisse die Nieder-
lagen gegen Rödinghausen
einzuschätzen. „Im Rahmen
unserer Möglichkeiten haben
wir das gut gemacht.“ Für die
Romünder-Elf geht es amMitt-
woch mit dem Nachholspiel
gegen Hamm weiter.

C-Jun. Westfalenliga
JFV Lippe – VfL Theesen 1:3
(0:2). Der VfL Theesen ist gut
aus der Winterpause gekom-
men. Beim Tabellensechsten
im Lipperland wurden die ers-
ten drei Pflichtspielpunkte des
Jahres 2022 eingefahren. Joel
Marzano traf beim 3:1-Aus-
wärtssieg doppelt (22., 66.).
Das zwischenzeitliche 2:0 für
den VfL erzielte Julius Milew-
ski (28.). Damit springen die
Theesener auf Platz neun.

SichervomPunkt:TheesensDilgesYildizverwandelt einenStraf-
stoß zum zwischenzeitlichen 4:2 für den VfL. FOTO: ANDREAS ZOBE

Blome sprintet zum Titel
Leichtathletik: Grenda qualifiziert sich auch mit der Staffel für die DM.
SVB und SV Ubbedissen feiern Erfolge bei OWL-Meisterschaften.

Von Gunnar Feicht

Bielefeld. Eine weitere DM-
Quali auf dem Konto von Ka-
thrin Grenda, dazu etliche
Spitzenplätze für den Nach-
wuchs der SV Brackwede und
des SV Ubbedissen: Das wa-
ren aus Bielefelder Sicht die
Highlights bei den OWL-Hal-
lenmeisterschaften der Leicht-
athleten in Paderborn.
Im Ahorn-Sportpark ge-

wann Kathrin Grenda in 7,59
Sekunden souverän den 60-
m-Lauf der Frauen (der Einla-
gelauf zählte nicht zur Meis-
terschaft).Wertvollerwaraber
am Sonntag die Zeit mit der
4x200-Meter-Frauenstaffel
des LC Paderborn: In der Sie-
gerzeit von 1:39,80 Minuten
qualifizierten sich Grenda und
ihr Team für die Hallen-DM
in Leipzig. Über 60 Meter hat-
te die Bielefelderin die Norm
schon gepackt.
Mit vier Titeln und fünf

zweiten Plätzen ist das acht-
köpfigeAufgebotderSVBrack-
wede aus Paderborn zurück-
gekehrt. Lasse Blome (Jugend
U 20) gewann die 200 Meter
mit einer Steigerung auf 23,84
Sekunden nach spannendem
Dreikampf. Gianna Reinsch
(JugendW15) setzte sichüber
800 Meter in 2:42,63 deutlich
durch. Ein einsames Rennen
lief über 800 Meter erneut Ju-
le Krüger. Sie siegte in der W
14 mit erneut hervorragen-
den 2:23,30 Minuten. Den
vierten Titel gewann Charlot-
te Hauck mit 46,34 Sekunden
im 300-Meter-Lauf der W 15.
Bei seinen zwei zweiten

Plätzen liefMathisKrügerüber
200 Meter der Männer mit
23,04 Sekunden dicht an sei-
ne Freiluft-Bestzeit (22,87)
heran. Über 400 Meter be-
wies er als Vize-Meister in
52,03 ebenfalls gute Form.
Vielversprechend auch das
200-Meter-Debüt von Nils An-
stötz (Jugend U 18): Zweiter
in 24,54. Weitere zweite Plät-
ze erkämpften: Jugend M 15,
60Meter: JakobKlingbeil 8,13
Sekunden (Vorlauf 8,10); W
15, 60Meter: Charlotte Hauck
8,55 (VL 8,49).
Über 60 Meter der W 12

lief Amelie Hansmann in 9,11
die fünftbeste Vorlaufzeit, ver-
zichtete aber aufs Finale. Ida
Breithack (W 12) erzielte ihr
bestes Ergebnis als Sechste im
Weitsprung (3,85 Meter). Die
Ex-Brackwederin Nele Weike
(LC Paderborn) war einzige
Starterin der Frauen-Haupt-
klasse über 1.500 m und er-
zielte im Alleingang solide
4:49,01 Minuten. Zwei Siege
liefen die U-18-Jugendlichen
des SV Ubbedissen heraus.
Stella Koch gewann die 200
Meter in 27,98 Sekunden,

Emelie Ganster die 400 Meter
in 63,42 (19 Hundertstel über
ihrer Freiluft-Bestzeit). Die
4x200-Meter-Staffel des SV
belegte mit Koch, Merle Wes-
sel-Berning, Carolin Röthe-
meier und Ganster in 1:53,75
Minuten Rang drei.
Als Vorbereitung auf wich-

tige Ziele haben zwei Bielefel-
der das international besetzte
Indoor Meeting in Dortmund
genutzt. Jenning Färber (LG
Olympia Dortmund) lief im
Vorprogramm die 800 Meter
der JugendU20 in1:58,06Mi-
nuten. Damit lag er knapp
über seinem im Dezember
noch für die SV Brackwede er-
zielten U-18-Hallen-Kreisre-

kord (1:57,69). Das Rennen
war mit Tempomacher ganz
auf seinen ein Jahr älteren
Clubkameraden Lennart
Lindstrot (1:53,44) ausgerich-
tet, so dass Färber den Groß-
teil der vier Runden alleine
lief und am Ende acht Hun-
dertstel hinter Rang zwei Drit-
ter wurde. „Mein Fokus ist
ganz auf die Jugend-DM kom-
mendes Wochenende ausge-
richtet“, sagt der Dornberger.
Dort führt der Weg ins Finale
über taktisch geprägte Halbfi-
nalläufe, in denen dem U-20-
Jungjahrgang seine Unterdis-
tanz-Rennen der vergange-
nen Wochen zugute kommen
könnten.

Clemens Erdmann (Olym-
pia Dortmund) kam imHaupt-
rennen über zwei Meilen
(3.218 Meter) als Pacemaker
für seinen Trainingskollegen
Yassin Mohumed zum Ein-
satz. „Ich sollte bis 5:30 Mi-
nuten auf 2.000 Meter Tem-
po machen, das hat auch gut
geklappt“, berichtete Erd-
mann, nachdem Mohumed
(Jg. 2002) in 8:59,49 unter
neun Minuten geblieben war.
Der 20-jähriger Queller stieg
im Hallenrennen wie geplant
nach zehn Runden aus und
macht am Sonntag ernst: Auf
flachem Straßenkurs in Hör-
de will er eine 10-Kilometer-
Zeit um 30 Minuten laufen.

Lasse Blome von der SV Brackwede (r., hier bei den westfälischen Hallenmeisterschaften) si-
cherte sich den OWL-Titel über 200 Meter in der Klasse U 20. FOTO: WOLFGANG BIRKENSTOCK

Große Ernüchterung bei den Telekom-Frauen nach gutem Start
Volleyball: Die Regionalligamannschaft verspielt beim 1:3 gegen Wachtberg eine gute Chance den Abstiegskampf spannender zu gestalten.

Die Oberliga-Männer verspielen in zwei Sätzen klare Vorsprünge und verlieren gegen Hörde.

Bielefeld (woho). Eine bitte-
re 1:3-Niederlage musste die
Frauen-Regionalligamann-
schaft des Telekom Post SV
Bielefeld im Heimspiel gegen
denTabellenletztenSVWacht-
bergnehmen.Damit spitzt sich
die Situation in der Abstiegs-
runde im Kampf um den Ver-
bleib in der Liga für die Biele-
felderinnen zu. Ohne Satzge-
winn unterlag die zweiteMän-
nermannschaft des Telekom
Post SV in der Oberliga gegen
den TV Hörde mit 0:3
Frauen-Regionalliga: Te-

lekom Post SV – SV Wacht-
berg 1:3 (25:13, 22:25,
19:25, 14:25). Als am Sonn-
tag der erste Satz nach 21
Spielminuten mit zwölf Punk-
ten Unterschied an die Gast-
geberinnen ging, war der an-
gestrebte Heimsieg mehr als

nur möglich. Er schien mach-
bar. 75 Spielminuten später
war die anfängliche Euphorie
purer Ernüchterung gewi-
chen, da zu diesem Zeitpunkt
die Anzeigetafel eine 1:3-Nie-
derlage der Telekom-Frauen
auswies. Was war passiert?
Vielleicht wog sich das Te-

lekom-Team nach dem souve-
rän gewonnenen Auftaktsatz
zu sehr in Sicherheit, um sich
den anschließend immer bes-
ser werdenden Gäste ent-
gegen zu stemmen. Diese lie-
ßen sich von dem Satzrück-
stand keineswegs entmuti-
gen, stabilisierten ihre An-
nahme und gingen im Angriff
mit Mut in die Aktionen. Die-
ser Mut fehlte den Gastgebe-
rinnen. Sie nutzten zu selten
die sich bietenden Chancen
auf Punkte. Zudem hatten die

eigenen Aufschläge nicht den
erhofften Erfolg. Auch des-
halb blieb der Post-Block trotz
einiger guter Szenen häufig
ohne die erhoffte Wirkung.
„Im Aufschlag haben wir

nicht immer die vorgegebene
Taktikeingehalten,und imAn-
griff haben wir nicht die not-
wendigen Lösungen gefun-
den“, nannte Coach Sebastian
Hellwig zwei Gründe, die für
die Heimniederlage verant-
wortlich waren.
Wachtberg legte mit zu-

nehmender Spielzeit jegliche
Hemmungen, die ein Tabel-
lenletzter häufig hat, ab. Die
Feldabwehr entschärfte die zu
selten gefährlichen Angriffe
der Gastgeberinnen. Auch am
Netz erkämpfte und erspielte
sich der Gast Vorteile. Positi-
ve Akzente im Spiel der Gast-

geberinnen setzte Libera Kira
Wienkotte. Nach Spielende
konnte sich die Annahme- und
Abwehrspezialistin über die
MVP-Medaille in Silber freu-
en. Diese Auszeichnung hätte
sie sicherlich gern gegen einen
Sieg der Mannschaft ge-
tauscht. Soll der angestrebte
Klassenerhalt gelingen – er ist
für den Liganeuling weiterhin
möglich –, ist ein Sieg amkom-
menden Samstag gegen den
VV Humann Essen Pflicht.
Männer-Oberliga: Tele-

kom Post SV II – TV Hörde
II 0:3 (16:25, 26:28, 24:26).
„Wir haben im zweiten und
dritten Satz mit neun bezie-
hungsweise sechs Ballpunk-
ten geführt und jeweils mit
zwei Punkten verloren“, är-
gerte sichBielefelds Leistungs-
träger und Motivator Martin

Kunter nach der Niederlage
gegendenTabellenführerüber
den Spielausgang. Neben dem
Verlust der beiden deutlichen
Führungen haderten Kunter
und seine Mitstreiter mit der
einen oder anderen Schieds-
richterentscheidung in den
entscheiden Phasen der bei-
den letzten Spielabschnitte.
„Hier sind wir sicherlich nicht
bevorteilt worden“, äußerte
sich der Außenangreifer di-
plomatisch.
Grundsätzlich waren die

Gastgeber mit der eigenen
Leistung zufrieden, schließ-
lichhattensiegegeneinenAuf-
stiegskandidaten zur Regio-
nalliga verloren. Im Kampf um
den Klassenerhalt hat der Te-
lekom Post SV II weiterhin al-
les in den eigenen Händen,
um in der Liga zu bleiben.

Jonna Stapel (im Angriff) und die Regionalliga-Frauen vom Te-
lekom Post SV kassierten eine bittere Niederlage. FOTO: UNGER

Fußball

A-Junioren, Landesliga
SCMünster – Emsdetten 10:0
DJKMastbruch – SCWiedenbrück 1:7
VfL Theesen – Lohe-BadOeynh. 6:2
Delbrücker SC – SVHeide Paderborn 2:5
Warendorfer SU –Pr. Espelkamp 2:6
Spvg. Brakel – SCVerl II 1:0

1 VfLTheesen 11 9 2 0 39:12 29
2 SVHPaderborn 11 8 2 1 42:16 26
3 SCVerl II 11 7 1 3 32:14 22
4 SCWiedenbrück 10 4 4 2 30:17 16
5 Spvg.Brakel 10 5 1 4 19:21 16
6 Delbrück 10 5 0 5 22:27 15
7 Espelkamp 11 4 3 4 23:29 15
8 SCMünster 10 4 2 4 33:21 14
9 Lohe/Oeynh. 10 3 1 6 24:30 10
10 Warendorfer SU 10 3 1 6 27:41 10
11 DJKMastbruch 11 1 1 9 10:41 4
12 Emsdetten 9 0 0 9 5:37 0

B-Junioren, Landesliga
SCGreven – SCMünster
SCWiedenbrück – SpvgBrakel
Hammer Spvg. II –Delbrücker SC 0:3
SCVerl II – VfL Theesen 3:3
Arm. Bielefeld II – SVRödinghausen 0:3
SV Lippstadt II – Eintr. Rheine 3:1
Ahlen – SCPaderborn II 0:3

1 Paderborn II 13 11 1 1 39:10 34
2 Rödinghausen 13 10 2 1 42: 9 32
3 Bielefeld II 12 9 0 3 32:11 27
4 SCWiedenbrück11 8 1 2 29:10 25
5 SVLippstadt II 12 6 2 4 23:18 20
6 SCMünster 13 5 3 5 25:25 18
7 VfLTheesen 13 5 2 6 25:24 17
8 SCVerl II 13 4 4 5 21:20 16
9 SpvgBrakel 10 4 1 5 17:22 13
10 DelbrückerSC 13 4 1 8 22:31 13
11 RWAhlen 13 3 2 8 17:33 11
12 HammerSpvg. II12 3 1 8 12:35 10
13 Eintr.Rheine 13 3 1 9 20:47 10
14 SCGreven 11 0 1 10 6:35 1

B-Junioren,Bezirksliga, St. 2
Kutenh.-Todtenh. – JSGAspe-Retzen 3:0
Eidingh.-Werste –RWKirchlengern 3:3
Lohe/Oeynhausen –VfL Theesen II 4:0

1 Kutenh.-Todtenh. 10 7 3 0 28:12 24
2 Lohe/Oeynh. 9 6 3 0 18: 5 21
3 Rödinghausen II 7 5 1 1 33: 5 16
4 JFVLippe 9 2 5 2 16:17 11
5 RWKirchlengern 9 3 1 5 16:22 10
6 Pr. Espelkamp 6 2 1 3 13:13 7
7 Mennighüffen 8 2 1 5 15:30 7
8 Eidinghausen-W. 6 1 2 3 9:15 5
9 JSGAspe-Retzen 8 0 4 4 3:12 4
10 VfLTheesen II 8 0 3 5 10:30 3

C-Junioren,Westfalenliga
SpVg. Brakel –Wattenscheid ausgef.
TuSHordel – FC Iserlohn ausgef.
Spfr. Siegen –Delbrücker SC 6:0
Hammer Spvg. – SCWiedenbrück ausgef.
Hombrucher SV II – SCVerl 1:0
JFV Lippe –VfL Theesen 1:3

1 TuSHordel 11 10 0 1 32: 7 30
2 SpVg.Brakel 11 9 0 2 39: 6 27
3 SCVerl 12 7 2 3 31:12 23
4 Iserlohn 11 7 1 3 39:13 22
5 Hombruch II 12 4 5 3 24:25 17
6 JFVLippe 12 4 2 6 24:26 14
7 SCWiedenbrück 11 4 2 5 14:16 14
8 Delbrück 12 4 1 7 16:30 13
9 VfLTheesen 12 3 3 6 17:28 12
10 SFSiegen 12 3 1 8 21:34 10
11 Wattenscheid 11 3 1 7 13:31 10
12 HammerSpvg. 11 2 0 9 6:48 6

C-Junioren,Bezirksliga, St. 2
Kutenhausen-T. –Mennighüffen 4:3
VfL Theesen II – Eintr. Bielefeld 7:1

1 Lohe/Oeynh. 10 9 0 1 41: 7 27
2 SVWerl-Aspe 10 8 1 1 39: 5 25
3 Kirchlengern 10 8 1 1 32: 8 25
4 Mennighüffen 12 6 2 4 29:25 20
5 Espelkamp 10 6 1 3 18:11 19
6 Kutenh.-Todt. 11 4 2 5 17:30 14
7 Theesen II 11 4 1 6 32:18 13
8 E.Bielefeld 11 4 1 6 33:42 13
9 JFVLippe II 11 2 1 8 9:34 7
10 Bentorf/H./K. 10 1 0 9 13:47 3
11 Löhne-Obernbeck 10 1 0 9 7:43 3

D-Junioren,Bezirksliga, St. 2
Eintr. Bielefeld – Lohe/Oeynhausen 4:1
VfLMennighüffen –VfRWellensiek 2:1
Eidinghausen-W. – JSGP.-O./M. 0:3
SCHalle – VfL Theesen 0:6

1 Rödinghausen 11 11 0 0 53: 8 33
2 Petershagen/M. 12 10 0 2 40: 8 30
3 VfLTheesen 12 9 1 2 52: 8 28
4 Eidingh.-W. 12 7 1 4 33:29 22
5 Wellensiek 12 6 1 5 23:21 19
6 Mennighüffen 12 6 1 5 23:25 19
7 E.Bielefeld 12 5 0 7 15:24 15
8 Lohe/Oeynh. 12 4 2 6 29:30 14
9 Werl-Aspe 11 4 1 6 15:23 13
10 SCHalle 12 2 1 9 9:33 7
11 SGFA 11 2 0 9 18:27 6
12Kirchlengern 11 0 0 11 3:77 0
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